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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos : TSV Dachau 65 XII 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Drozd in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:5 in den Spielen und 27:
19 in den Sätzen gewannen die Akteure von der SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos ihr Heimspiel in
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den TSV Dachau 65 XII. 120 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jürgen Michl
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Drozd / Michl beim 3:0 von Focke /
Schell. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Block / Hubert das Spiel gegen Mayr / Meyer noch
aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Arkadiusz Drozd und Helmut Focke, die Arkadiusz Drozd
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Michl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Walter Mayr. Wolfgang Block gewann sein Spiel gegen
Julien Schell überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5, 11:4, 12:10.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Jörg Hubert letztlich parat, um Maria Meyer
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 7:11. Da war final wirklich nichts
zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Auf dem falschen Fuß
erwischte Arkadiusz Drozd seinen Gegner Walter Mayr beim überzeugenden 3:0-Gewinn. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jürgen Michl Helmut Focke in fünf Sätzen. Wolfgang Block
hatte im Anschluss seine Gegnerin Maria Meyer beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julien Schell war
für Jörg Hubert letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Wolfgang Block gegen Walter Mayr, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Walter Mayr jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Kaum Chancen ließ indes Arkadiusz Drozd daraufhin bei seinem Sieg in drei
Sätzen seiner Gegnerin Maria Meyer. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Drozd
nun bei 16:4. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Jürgen Michl letztlich parat, um Julien
Schell zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos am 26.01.2024 gegen den
SV Weichs II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.01.2024 gegen den SV Weichs II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos

Doppel: Drozd / Michl 1:0, Block / Hubert 0:1 
Einzel: A. Drozd 3:0, J. Michl 2:1, W. Block 2:1, J. Hubert 0:2 
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 TSV Dachau 65 XII
Doppel: Focke / Schell 0:1, Mayr / Meyer 1:0 
Einzel: W. Mayr 2:1, H. Focke 0:2, M. Meyer 1:2, J. Schell 1:2


